
Besuch im Familienzentrum (FAZ) Lauchringen am 13.01.1g

Am Samstag, 13.01.18, besuchen 5 Gemeinderäte von Murg, 7 lnteressierte von Murg im Wandel
und einige Frauen aus den Nachbargemeinden sowie Herr Franz als Vertreter der Volksbank
(Sponsor) das Familienzentrum Lauchringen, das sowohl in der Kinderbetreuung als auch in der
Nachbarschaftshilfe für Alleinerziehende, Familien und senior/innen beeindruckende Leistungen
vorweisen kann. Außerdem werden vielfältige Kurse zu Weiterbildung oder Freizeitgestaltung
angeboten, durch die Möglichkeit des ehrenamtlichen Engagements kann jede/r seine Fähigkeiten
einbringen und etwas Sinnvolles zur Gemeinschaft beitragen. Das stärkt die Resilienz und den
Zusammenhalt in der Gemeinde und ist auch unser Ziel.

Ulla Hahn, die Leiterin und treibende Kraft im FAZ Lauchringen, begrüßt uns mit Kaffee und Gebäck
und berichtet uns über die Entstehung, Entwicklung und die verschiedenen Angebote des FAZ.

Frau Hahn war vor ca. 20 Jahren von Köln nach Waldshut gezogen und stellte als Mutter von 5
Kindern fest, dass es keinerlei Angebote von Babysitting, Kinderbetreuung, Hausaufgabenbetreuung
etc. gab. Sie faßte 2005 deshalb den Entschluß, eine solche Nachbarschaftshilfe zu organisieren und
fand auch schnellgleichgesinnte Frauen, die sie dabei unterstützen wollten. Zusammen wurde ein
Konzept erstellt und schon ab Frühjahr 2006 übernahm die Diakonie die Trägerschaft. Die Initiative
bewarb sich fürs Aktionsprogramm Mehrgenerationenhaus beim Bundesfamilienministerium und
bekam 02/2007 die Förderzusage. Nun fehlten nur noch geeignete Räumlichkeiten, aber leider
waren diese in Waldshut trotz großer Anstrengungen nicht zu finden. Glücklicherweise erkannte
dann Thomas Schäuble, Bürgermeister von Lauchringen, das Potenzial der Gruppe. Er bat Frau Hahn,
in seiner Gemeinde ein Familienzentrum aufzubauen und stellte geeignete Räume zur Verfügung.
Unter Mithilfe von Lauchringer Bürgern wurde das Konzept auf die dortigen Wünsche und
Bedürfnisse angepaßt und bereits 2007 wurde das Familienzentrum Lauchringen eröffnet.

Das FAZ Lauchringen besteht nun mittlerweile 10Jahre, es mußten mancheZweifel und
widerstände, auch im Gemeinderat, überwunden werden, aber heute sind die Lauchringer stolz auf
diese Einrichtung und sie wird bis über die Gemeindegrenzen genutzt.

Die Förderung aus Berlin für das Mehrgenerationenhaus betrug anfangs 40.000 €/Jahr, dann nur
noch 30.000 €/Jahr und 10.000 € Eigenanteil der Kommune (Beding ung),2020läuft die Förderung
aus. Die Lauffenmühle und die Kommune teilen sich die Miete für das Gebäude.

lnsgesamt beträgt der Haushalt des FAZ Lauchringen 45O.O0O €, es finanziert sich über Zuschüsse
aus 27 verschiedenen Töpfen (Bund, Land, Stiftungen, Aktion Mensch, Glücksspirale etc.) sowie
über Spenden und Beiträge für die verschiedenen Dienstleistungen. Von Bund und Land gibt es meist
Anschubfinanzierungen, die nach L - 2 Jahren auslaufen, dann müssen Anschlußfinanzierungen
gesucht werden.

Die verschiedenen angebotenen Leistungen sind nicht kostenlos, ein Mittagessen kostet z. B.4,OO €.
Es werden 30 Essen/Tag ausgegeben, zumeist an Kinder, ältere Leute, Alleinstehende, die Nachfrage
ist groß und es können nicht alle berücksichtigt werden.

Die Kinder kommen aus 9 - 10 verschiedenen Schulen, sie werden vom FAZ-Bus abgeholt. Nach dem
Essen gibt es Hausaufgabenbetreuung (durch Ehrenamtliche, oft Lehrer/innen in Rente) und
Nachmittagsprogramm.

Es wird auch Nachhilfe angeboten für 6,50 €/Std., wenn jemand die Nachhilfe nicht bezahlen kann
werden Paten gesucht, die die Kosten übernehmen.

Es gibt auch Projektpatenschaften (spendenbescheinigung wird ausgestellt).



Alle 6 Wochen gibt es ein Ehrenamtsfrühstück, jedes halbe Jahr ein Ehrenamtsfest, um die

Wertschätzung zu zeigen . 2 - 3 x im Jahr gibt es ein Fest Ehrenamtliche mit den Kindern.

1 x im Monat gibt es einen Seniorenplausch, die alten Leute werden mit dem FAZ-Bus abgeholt.

Alle 2 Wochen gibt es eine Teamsitzung, das Protokoll muss von jedem/r Mitarbeiter/in gelesen

werden.

Alle 3 Monate gibt es ein Treffen mit den Mehrgenerationenhäusern.

Eine Hospitation bei Frau Hahn ist möglich . lm Jahr hat das FAZca.70 Sozialpraktikanten

(hauptsächlich aus der Schule, Projekttage), viele Jugendliche machen Sozialstunden.

ln der Nachbarschaftshilfe bietet das FAZ Pflegeunterstützer/innen an, da die Familien das

mittlerweile abrechnen können müssen die Pflegeunterstützer/innen professionell ausgebildet sein

(Ausbildung im FAZ möglich).

Des Weiteren gibt es einen Neubürger-Treff, der Bürgermeister ladet ein, begrüßt und informiert
über die Möglichkeiten/Angebote in seiner Gemeinde. Die Neubürger können da auch Kontakte

knüpfen und sich eventuell in die Gemeinschaft einbringen.

Das FAZ bietet auch eine Ferienfreizeit im ,,Abenteuerland" an , die Gemeinde hat dafür eine alte

Halle am Waldrand, an der Wutach zur Verfügung gestellt. Dort ist alles möglich, was Kindern Spass

macht: Hütten bauen, Feuer machen, Fackelwanderungen etc. Am Tag kommen ca. 100 Kinder, diese

werden in kleinen Gruppen von professionellen Betreuern angeleitet.

Nachdem das bisherige ,,Abenteuerland" einem Neubaugebiet weichen musste, wurde ein neues

,,Abenteuerland" gebaut, barrierefrei, mit Duschen, Werkstätten, allem was nötig ist. Die Gemeinde

hat 178.000 € dafür hingelegt, die Rotarier, Aktion Mensch und viele andere lnstitutionen haben sich

an der Finanzierung beteiligt, insgesamt mussten 500.000 € aufgebracht werden.

Am 06.05.18 ist die Eröffnung des neuen ,,Abenteuerlandes": Es gibt eine große Bühne für Theater,

Konzerte und andere Veranstaltungen, 2 Massenlager für je 25 Jungen und Mädchen, eine

Kinderscheune für Naturgruppen, ein 30 m2-Gartenhäuschen für kleine Kinder ist geplant.

Es gibt ein Backhaus zum Brot- und Pizzabacken und irgendwann ist auch noch Tierhaltung geplant.

Die Nachfrage nach den Angeboten des FAZ Lauchringen ist so groß, dass der Platz inzwischen zu

klein geworden ist. Es wird zur Zeit ein neues Familienzentrum gebaut, in der Wohnanlage Riedpark,

es soll 600 m2 groß werden, 3 x so groß wie das bisherige.-Die Eröffnung ist im Frühjahr 2019 geplant,

die Finanzierung geht über die Ulrike Holzwarth-Stiftung (1,2 Mio). Das Konzept wurde

weiterentwickelt, das Familienzentrum soll weiterhin auch eine Anlaufstelle für ältere Menschen sein

und haushaltsnahe Dienstleistungen anbieten, neu ist eine WG für pflegebedürftige Demenzkranke,

auch junge, geplant. Die Wohnanlage Riedpark soll günstigen Wohnraum anbieten, alle Zielgruppen,

Alleinerziehende, Familien, Senioren sollen angemessen vertreten sein, die Quotenmischung ist

wichtig.

Zum Start eines solchen Familienzentrums braucht man, laut Frau Hahn, ein gutes Konzept, eine

motivierte Mannschaft und möglichst die Unterstützung der Gemeinde. Wir arbeiten am Konzept,

eine motivierte Mannschaft ist im Aufbau und die Unterstützung der Gemeinde ist vorhanden,

insofern haben wir beste Chancen.

Murg, 17.01.18 Heidi Matt

PS: FAZ-Flyer im Anhang
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